
Sonnabend, 18. Juni 2022
im Herrenhaus Schmarsow, Kruckow

36. Demminer Kolloquium

Tag der pommerschen 
Landesgeschichte 2022

36. Demminer Kolloquium
Archäologie in Pommern 

Datum: Sonnabend, 18. Juni 2022
Ort: Herrenhaus Schmarsow
www.schloss-schmarsow.de

Die Veranstaltung findet im Herrenhaus Schmarsow, 
Schmarsow 41, 17129 Kruckow bei Demmin, statt. 
Parkplätze stehen im gesamten Ort zur Verfügung.

Anmeldungen bitte bis zum 06. Juni 2022 an: 

Dr. Henning Rischer
Wilhelm-Dahlhoff-Straße 13, 17121 Loitz 
(oder per E-Post: henning-rischer@t-online.de) 

Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben. Bitte 
vermerken Sie bei Ihrer Anmeldung, ob Sie am Mit-
tagessen teilnehmen möchten.

Für die Verpflegung in der Kaffeepause sind wir für einen vor 
Ort zu zahlenden Beitrag von 2,00 Euro dankbar. Wenn Sie am 
Mittagessen teilnehmen wollen, geben Sie dies bitte bei Ihrer 
Anmeldung zur Tagung an. 

Die Abbildungen innerhalb dieses Faltblatts stammen vom Lan-
desamt für Kultur und Denkmalpflege MV / Abteilung Landes-
archäologie, Prof. Dr. Felix Biermann (Universität Stettin) und  
Prof. Dr. Thomas Terberger (Universität Göttingen). Sie zei- 
gen frühmittelalterliche Gräber von Menzlin, Ausgrabungen im 
Tollensetal und Kleinfunde von slawischen Fundplätzen in Vor-
pommern.

Die Veranstaltung wird gefördert aus Mitteln des Landes Meck-
lenburg-Vorpommern, vertreten durch das Ministerium für Bil-
dung, Wissenschaft und Kultur.

Archäologie in Pommern 

     PKGA G

Archäologie in Pommern 

Sonnabend, 17. Juni 2023
in Stralsund, Rathaus

37. Demminer Kolloquium

Schiffbau.
wandel(t).
StralSund

tag der pommerSchen 
landeSgeSchichte 2023

Auszug Staudeplan, Hafen 1647

Stralsunder Werftgelände, 1842

Staatswerft, ca. 1935

tag der pommerSchen 
landeSgeSchichte 2023

37. Demminer Kolloquium
Schiffbau. Wandel(t). Stralsund

Datum: 17. Juni 2023
Ort: Stralsund, Rathaus

www.stralsund.de

Die Veranstaltung findet im Stralsunder Rathaus, 
Alter Markt 1, 18439 Stralsund, statt. 

Anmeldungen bitte bis zum 5. Juni 2023 an:
Dr. Henning Rischer

Wilhelm-Dahlhoff-Straße 13, 17121 Loitz 
(oder per E-Post: henning-rischer@t-online.de)

Eine Teilnahmegebühr wird nicht erhoben. 
Das Mittagessen ist bitte selbst zu organisieren. 

Dafür stehen rund um den Tagungsort zahlreiche 
gastronomische Einrichtungen zur Verfügung.

Die Abbildungen stammen aus den  Beständen des 
Stadtarchivs Stralsund.



Programm

09.00 UhR 
Begrüßung durch Dr. Wilfried  Hornburg, Vorsitzen-
der der Gesellschaft für pommersche Geschichte, 
Altertumskunde und Kunst e. V. 
Grußwort von Dr. Sonja Gelinek, 2. Stellvertreterin 
des Oberbürgermeisters der Hansestadt Stralsund

09.20 UhR 
Gunnar Möller
Zur Geschichte des Stralsunder Schiffbaus bis zum 
18. Jahrhundert

10.00 UhR 
Dr. Dirk Schleinert
Schiffbau in Stralsund vom frühen 19. Jahrhundert 
bis 1945

10.40 UhR KAffeepAuSe

11.00 UhR 
Dr. Peter Danker-Carstensen
»Schiffbau auf Befehl«  –  Die Anfänge der Werft-
industrie in der SBZ bzw. in der jungen DDR

11.40 UhR 
Christoph Freiherr von Houwald
Stralsund und die Volkswerft. Eine Stadt erinnert 
sich  –  Schiffbau am Sund im Spiegel lebensge-
schichtlicher Erinnerungen

12.30 UhR MittAgSpAuSe

14.00 UhR 
Besichtigung Hafenbereich
Führung Gunnar Möller

Am 15. Juni 2023 jährt sich die Namens verleihung 
»Volkswerft« an den damals im Entstehen begrif-
fenen Schiffbaubetrieb in Stralsund zum 75. Mal. 
Als größter Betrieb prägte die Werft das Leben in 
der Stadt bis in die jüngste Vergangenheit. Tau-
sende Menschen fanden dort Arbeit, ganze Stadt-
teile wurden deshalb neu gebaut und die 1996 
fertiggestellte Schiffbauhalle ist unübersehbarer 
Teil des Stadtbildes.

Zur Vorbereitung und Durchführung haben sich 
der Stral sunder Geschichtsverein e. V., das Stadt-
archiv der Hansestadt Stralsund und die Gesell-
schaft für pommersche  Geschichte, Altertums-
kunde und Kunst e. V. zusammengetan.

Stapellauf des ersten Loggers von der »Volkswerft«, 1949

Werftgelände, 1955

Werftgelände, 2013

Dieses Ereignis war der Anlass für das Thema des 
Tages der Landesgeschichte. 37. Demminer Kol-
loquiums. Drei Vorträge behandeln den Schiff-
bau in Vorpommerns größter Stadt von den An-
fängen bis in die 2. Hälfte des 20. Jahrhunderts. 
Der Stralsunder Geschichtsverein stellt die Er-
gebnisse eines Projektes vor, das die Befragung 
von Zeitzeugen der Geschichte der Volkswerft 
zum Inhalt hatte. Abgerundet wird der diesjähri-
ge Tag der pommerschen Landesgeschichte mit 
einer Führung über den Hafenbereich.

Gesellschaft für pommersche Geschichte, 

Altertumskunde und Kunst e. V.


